
Manuel Kömpl gihl Züchleruuissen weiter
Vogellreunde Lollar zu Besuch aul der Volisrenanlago des Rüddingshauseners

Lollar/Rabenäu rvh). Manuel Kömof
aus Ruddingsbausen ist auf d€n Vosel s;-
kommen - und das schon länse MlttleMerle
züchtet er auI 180 Quadratm-eter Fläche 28
Vogelarten, fast ausschließlich heimische
Waldvösel. Hierzu zÄhlen Blaul<ehlchen.
lryiedehopf, N€untöter, catenmtschwanzud Zaunkönie. Kaum ve$Inderlich, wenn
KönDI als Schdftfutuer im Vo6tand der vo-
gelftäunde Lol]ar unal Umaebunq mrtarbei-
tet. VoEitzender Jürsen Puschmann und Ju-
eendwart Sascha Sclmidt wollen vor ellem
äie Ver€insiuqend über Aufzucht und Hal-
tung der gefiedeflen Freunde weiterb]lden
Vogelbeobachtung und I\pps für die haxis
vemittelte kürzlich ein Besuch aul dervolie-
renanlage von Kömpf.

Die Einzelvoliere ßt dem reweilisen Biotoo
ihrcs Bewohners anaepasst: Sämtliche Auf-
zuchtvöeel sind amtlich bennAt, was zeipt,
dass bei Kömpf alles mit rechten Dins€n ä-
geht. Datür sorgten schon enlspreihende
Kontrollen. Kdmpf ist der MemunE. sein Er-
fahtugsschalz kön e helfen, das Leben der
Vögel möglichst strcssfrei zu qestaltea. Er
gab lYicks weitü frir die jeweils bcste Form
der UnterbrinAu nq, BerirsunE, Futteraus-
wahl oder Handha6uns dertrunienäuIzucht.

Eine Weisheit fü srch scherni die verpfle-

Manuel Kömpf (Mitte) erkläd seiren Besu-
ehem - Sascha Schmidt, Nikläs Schla-
mewski, Jürsen Puschmann und Dominik
wälter (von links) - wie er scine Volierei-
anlage pflegt.

gul1g a sein. Vöee1 werden rn lYucht- und
Inseki€nfress€m sowie Komedrcssem unte.-
schieden. Kömofs Futterkuche lässt keinen
Wunsch ofren. Es qrbt €twa Komerfutter in

einer speziell fiiI die Vogelart absestimten
Mischuns, Mehlwürmer, Heimchen, diverse
Madenaten, Drohnenbrut und andere Insek-
ten. Aut elne md abwechs-
lunesreiche Emähiuns'lomme es an, saat
der Rüddinsshauser Voqelzüchter. Bei der
zweistundigen allmorgendlichen Voqeuütte-
mne bereitet Xömpf ern spezrelles J'utter Iür
Frucht- Dd Insektenfresser frisch zu. BeEa-
ben srnd Insekten, Obst, G€müse, fdsches
Wassu und Keimtutter.

Besonders in den e$ten TaAen der Auf-
zucht ser es wichtiE, röElichst kleine Futter-
trere zu verlüeunÄ zu Jtellen. Daher unter-
hält Kdmpf seme eEene InsekteMucht In
Warmeschänletr mit uber 300 Gefäß.n
wachsen beisDretsweise ltucht- und Obst-
flregen heran'Mri Zuchi äll€in ist es aber
nicht getm. Die Liebe zum VoAel veranlasst
Kömpf, auch Schwache und Verletzie aulzu-
pappeln, die ihr meist a1s r,undtrere ee-
bmcht werden. Zurzeil sind das uer BDch-
finken, erne Amsel sowie eine Fe]dsp€rlms,
eine Kohlmeise und ein Stieqlitz. MehrJach
täglich veden diese Vöeel von Hand sefüt-
terl, bevor sie wieder in die Freiheit enuas-
s€n werden. Außerdem betreut KömDf noch
ersens ansefertiste Nrstkästen in lefd, Wald

(I'otosi vh)


